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Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

Große Freude an der Sekundarschule
Neues Klettergerüst bringt Kinder in Bewegung

Nadja Haupt, Schulleiterin der
Sekundarschule Jülich, ist sichtlich
begeistert, wenn sie von dem neuen
Klettergerüst erzählt. Viele Jahre
haben sich die Schülerinnen und
Schüler bereits ein Klettergerüst für
die Pausen gewünscht und waren
maßgeblich an der Planung und
Auswahl beteiligt. In den Sommer-
ferien wurde es endlich aufgestellt.
Von allen Seiten kommen nur posi-
tive Rückmeldungen. Die Kletter-
anlage hinter der Schule besticht
durch die gelungene Mischung aus
Holz und Stein. Die Farben leuchten
im Sonnenlicht besonders schön.
Auch die Lage ist gut gewählt,
Hecken und Bäume schirmen den
Spielbereich zur Wohnbebauung ab.
Stellvertretend für die Schüler-
vertretung fasst Lena ihre Ein-
drücke zusammen: Man kann gut
auf dem Gerüst klettern und
spielen. Auch wenn viele Kinder
dort sind, bleibt für jeden genug
Platz. Am tollsten findet sie die
Rutsche. Und die SV-Lehrerin
Michelle Weitzel staunt, wie gut
alle Kinder die Regeln für ein
friedliches und faires Miteinander
auf dem Klettergerüst einhalten.
Einen weiteren Vorteil sieht

Fabricio Macana, SV- und Sport-
lehrer: Auch für den Sport-
unterricht lässt sich das
Spielgerät nutzen, beispielweise
beim Parcouring. Das durchweg
positive Fazit der Schule belegt,
dass die Anlage das Bewe-
gungsangebot für alle bereichert.
Jetzt wünschen sich Kinder und
Lehrkräfte, dass weitere Bänke
aufgestellt werden. Diesen
Wunsch wird der Bauhof in
nächster Zeit gerne erfüllen.

Schülervertretung, Lehrkräfte und Stadtverwaltung freuen sich über die tolle Klettteranlage: Mariella, Laura, Kilian, Lena, SV-Lehrkräfte MichelleSchülervertretung, Lehrkräfte und Stadtverwaltung freuen sich über die tolle Klettteranlage: Mariella, Laura, Kilian, Lena, SV-Lehrkräfte MichelleSchülervertretung, Lehrkräfte und Stadtverwaltung freuen sich über die tolle Klettteranlage: Mariella, Laura, Kilian, Lena, SV-Lehrkräfte MichelleSchülervertretung, Lehrkräfte und Stadtverwaltung freuen sich über die tolle Klettteranlage: Mariella, Laura, Kilian, Lena, SV-Lehrkräfte MichelleSchülervertretung, Lehrkräfte und Stadtverwaltung freuen sich über die tolle Klettteranlage: Mariella, Laura, Kilian, Lena, SV-Lehrkräfte Michelle
Weitzel und Fabricio Macana, Schulleiterin Nadja Haupt, Amtsleiter Florian Hallensleben und Elisabeth Fasel-Rüdebusch vom Amt für Kinder,Weitzel und Fabricio Macana, Schulleiterin Nadja Haupt, Amtsleiter Florian Hallensleben und Elisabeth Fasel-Rüdebusch vom Amt für Kinder,Weitzel und Fabricio Macana, Schulleiterin Nadja Haupt, Amtsleiter Florian Hallensleben und Elisabeth Fasel-Rüdebusch vom Amt für Kinder,Weitzel und Fabricio Macana, Schulleiterin Nadja Haupt, Amtsleiter Florian Hallensleben und Elisabeth Fasel-Rüdebusch vom Amt für Kinder,Weitzel und Fabricio Macana, Schulleiterin Nadja Haupt, Amtsleiter Florian Hallensleben und Elisabeth Fasel-Rüdebusch vom Amt für Kinder,
Jugend, Schule, Sport. Foto: Stadt Jülich / F. WilhelmsJugend, Schule, Sport. Foto: Stadt Jülich / F. WilhelmsJugend, Schule, Sport. Foto: Stadt Jülich / F. WilhelmsJugend, Schule, Sport. Foto: Stadt Jülich / F. WilhelmsJugend, Schule, Sport. Foto: Stadt Jülich / F. Wilhelms

Der Spielplatz ist im Übrigen frei
zugänglich und in der Freizeit und
am Wochenende für alle nutzbar.
Ein Besuch lohnt sich. Die Planung
und Umsetzung von öffentlichen
und schulischen Spielplätzen im
Stadtgebiet liegen beim Bauhof
und beim Amt für Kinder, Jugend,
Schule, Sport.
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Kölle meets Koslar
Mitsingkonzert mit Björn Heuser, KASCHÄMM und Partytime
Am 31. Oktober, einen Tag vor
Allerheiligen, lädt die GKG Fidele
Brüder aus Koslar in die
Bürgerhalle ein zum ersten KölleKölleKölleKölleKölle
meets Koslar Event - einem Mixmeets Koslar Event - einem Mixmeets Koslar Event - einem Mixmeets Koslar Event - einem Mixmeets Koslar Event - einem Mix
aus Mitsingkaus Mitsingkaus Mitsingkaus Mitsingkaus Mitsingkonzert und Ponzert und Ponzert und Ponzert und Ponzert und Partyartyartyartyarty.
Gesungen wurde schon immer
gerne - besonders mit BjörnBjörnBjörnBjörnBjörn
HeuserHeuserHeuserHeuserHeuser in Köln und nun auch in
Koslar! Und so bieten die Fidelen
Brüder aus Koslar ein neues
Format an Unterhaltung im
Jülicher Raum an.
Nach Einstimmung durch DJ Heinz
wird Björn Heuser einen Ausschnitt
aus seiner laufenden „Immer
wigger singe - Tour 2023“
präsentieren. Heuser ist seit über
25 Jahren fester Bestandteil der
Kölner Musikszene. Gemeinsame
Auftritte mit Größen der Kölner
Musikszene wie Wolfgang
Niedecken oder Tommy Engel
gehören genauso zu seinem
Portfolio wie sein jährlich
ausverkauftes Konzert „Kölle
singt“ in der Kölner Lanxess Arena
oder die sehr beliebten
Freitagskonzerte im großen
Kölner Brauhaus „Gaffel am
Dom“. Große Hits der wichtigsten
kölschen Liedermacher werden
nicht fehlen. Es darf geschunkelt,
gesungen und gelacht werden.

Anschließend wird die Kölner Band
„KASCHÄMM - Cover op dieKASCHÄMM - Cover op dieKASCHÄMM - Cover op dieKASCHÄMM - Cover op dieKASCHÄMM - Cover op die
kölsche kölsche kölsche kölsche kölsche ArtArtArtArtArt“ die Stimmung weiter
anheizen. 100 Prozent live und
mit bekannten Hits der Kölschen
Musikszene machen sie auch vor
großen Bühnen keinen Halt mehr.
Konzerte vor mehreren Tausend
Zuschauern können sich die Jungs
und dat Mädel auf die Fahne

Foto: Kay-Uwe_FischerFoto: Kay-Uwe_FischerFoto: Kay-Uwe_FischerFoto: Kay-Uwe_FischerFoto: Kay-Uwe_Fischer

schreiben. Gelungene Arrange-
ments mit eigenem Touch,
mehrstimmiger Gesang und der
offensichtliche Spaß an kölschen
Liedern prägt das Gesamtbild der
Band.
Nach den beiden Auftritten
übernimmt wieder DJ HeinzDJ HeinzDJ HeinzDJ HeinzDJ Heinz und
wird für Partystimmung sorgen.
Die Besucher können sich auf

Verbraucherforum 60+: Clever Haushalten
Seniorenbeirat in Jülich lädt zu Veranstaltung ein

Stimmung, Mitsingen und
rheinischen Frohsinn freuen. Für
das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein. Karten gibt es im
Vorverkauf für 12 Euro und an der
Abendkasse für 15 Euro. Infos zum
Start des Kartenvorverkaufs und
der Vorverkaufsstellen unter
wwwwwwwwwwwwwww.gkg-fidele-brueder.gkg-fidele-brueder.gkg-fidele-brueder.gkg-fidele-brueder.gkg-fidele-brueder-----
kkkkkoslaroslaroslaroslaroslar.de.de.de.de.de.

Situation eigenverantwortlich
umzugehen. Dazu gehören neben
handlungsorientierten Tipps auch
nützliche Hilfsmittel (Einkaufs-
liste, Haushaltsbuch etc.) und
regionale Ratgeberangebote,
wenn beispielsweise Verschuldung
oder Zahlungsunfähigkeit drohen.
Mündige Verbraucher müssen ihre
Möglichkeiten und Rechte kennen.
Sie stehen daher im Mittelpunkt
der vom Ministerium für Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz
Nordrhein-Westfalen geförderten
halbtägigen Veranstaltung für
ältere Konsumenten am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
27.27.27.27.27. September September September September September,,,,, von 9.30 bis 13.30 von 9.30 bis 13.30 von 9.30 bis 13.30 von 9.30 bis 13.30 von 9.30 bis 13.30
UhrUhrUhrUhrUhr im Andreas-Haus, Matthias-
platz 1, Jülich-Lich-Steinstraß.
Experten, u. a. der Verbrau-

cherzentrale Nordrhein-West-
falen, diskutieren mit den
Teilnehmern die Themen:
• „Lebensmittel: Tipps und

Tricks zum Umgang mit
steigenden Preisen“

• „Energie: Mit zunehmenden
Preisen sinnvoll umgehen“

• „Ausgaben: Clever wirt-
schaften & Hilfsangebote
nutzen“

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos, für das
leibliche Wohl der Teilnehmer ist
gesorgt. Es ist aber eine vorherige
Anmeldung beim Seniorenbeirat
der Stadt Jülich unter der
Tel. 02461-63211 oder per E-Mail:
SHaxha@juelich.de
erforderlich.

Ob Lebensmittel oder Energie - dieOb Lebensmittel oder Energie - dieOb Lebensmittel oder Energie - dieOb Lebensmittel oder Energie - dieOb Lebensmittel oder Energie - die
Ausgaben der privaten HaushalteAusgaben der privaten HaushalteAusgaben der privaten HaushalteAusgaben der privaten HaushalteAusgaben der privaten Haushalte
steigen stetig. Die aktuellensteigen stetig. Die aktuellensteigen stetig. Die aktuellensteigen stetig. Die aktuellensteigen stetig. Die aktuellen
Preissteigerungen, die eingePreissteigerungen, die eingePreissteigerungen, die eingePreissteigerungen, die eingePreissteigerungen, die einge-----
schränkte schränkte schränkte schränkte schränkte VVVVVerfügbarkerfügbarkerfügbarkerfügbarkerfügbarkeit einzelnereit einzelnereit einzelnereit einzelnereit einzelner
Warengruppen, aber auch dieWarengruppen, aber auch dieWarengruppen, aber auch dieWarengruppen, aber auch dieWarengruppen, aber auch die
unsicherere Zukunft irritieren vieleunsicherere Zukunft irritieren vieleunsicherere Zukunft irritieren vieleunsicherere Zukunft irritieren vieleunsicherere Zukunft irritieren viele
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherinnen und aucherinnen und aucherinnen und aucherinnen und aucherinnen und VVVVVererererer-----
brbrbrbrbraucheraucheraucheraucheraucher.....     VVVVVor allem ältereor allem ältereor allem ältereor allem ältereor allem ältere

Konsumentinnen und Konsumen-Konsumentinnen und Konsumen-Konsumentinnen und Konsumen-Konsumentinnen und Konsumen-Konsumentinnen und Konsumen-
ten mit ihrem eingeschränktenten mit ihrem eingeschränktenten mit ihrem eingeschränktenten mit ihrem eingeschränktenten mit ihrem eingeschränkten
Einkommen sind davon emotionalEinkommen sind davon emotionalEinkommen sind davon emotionalEinkommen sind davon emotionalEinkommen sind davon emotional
und finanziell besonders betroffen.und finanziell besonders betroffen.und finanziell besonders betroffen.und finanziell besonders betroffen.und finanziell besonders betroffen.
Die aktuelle Themenstaffel
„Clever haushalten“ will deshalb
anhand der Themenfelder Energie
und Lebensmittel zeigen, welche
Optionen es gibt, mit dieser
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Herbstpartie
Burg Trips

Mit  rund 

110
Ausstellern

Ticket 10,– € | Kinder frei 
Sa, So, Mo + Di 10 – 18 Uhr

herbstpartie-burg-trips.de

30.9.–3.10.
HAUS & 
GARTEN

MODE & 
SCHMUCK

GENUSS & 
KULINARIK

KUNST & 
LEBENSART

Herbstpartie Burg Trips: Ein Fest für die Sinne
30. September bis 3. Oktober Herbstpartie Burg Trips in Geilenkirchen
Burg Trips öffnet ihre Tore für die
jährliche Herbstpartie der Reno
Müller Veranstaltungen GmbH &
Co. KG - ein Fest, das die Schönheit
der herbstlichen Jahreszeit
zelebriert. Die Besucher erwartet
ein Tag voller Inspiration, köstlicher
Speisen und Getränke sowie
musikalischer Unterhaltung. Die
Herbstpartie auf Burg Trips
verspricht einen Tag fernab vom
Alltag für die ganze Familie.
Die Herbstpartie findet am 30.09.-
03.10. jeweils von 10-18 Uhr statt.
Programmhighlights:

1. Lifestyle-Markt:Lifestyle-Markt:Lifestyle-Markt:Lifestyle-Markt:Lifestyle-Markt: Ein
vielfältiger Markt mit
handgefertigten Kunst-
werken, Schmuck, Kleidung,
Schönem für Haus & Garten
und vieles mehr. Um nur
einen Auszug unserer über
110 Aussteller zu nennen:
Scheermann Düsseldorf mit
individuellen Epoxid-
harztischen; handgefertigte
Hüte von Hauptsache
kostbar und für Blumen-
freunde, z.B. Becker Trends

und Flowers mit Floristik und
Deko. Hier können Sie
einzigartige Geschenke für
Ihre Lieben finden oder sich
selbst verwöhnen.
2. Kulinarische Köstlich-Kulinarische Köstlich-Kulinarische Köstlich-Kulinarische Köstlich-Kulinarische Köstlich-
kkkkkeiten:eiten:eiten:eiten:eiten: Unsere Aussteller
verwöhnen die Gäste mit
einer breiten Auswahl an
Leckereien. Von köstlichem
Käse über Spitzenweine bis
hin zu Feinkostprodukten - für
jeden Geschmack ist etwas
dabei.
3. Live-Musik:Live-Musik:Live-Musik:Live-Musik:Live-Musik: Genießen Sie
die entspannte Atmosphäre
der Burg Trips bei Live-Musik.
Der Klavierspieler, Norbert
Schulte, sowie der Saxophon
Spieler Dennis Tiborc, sorgen
für stimmungsvolle Klänge,
die den Herbsttag noch
unvergesslicher machen.
4. KinderKinderKinderKinderKinderaktivitäten:aktivitäten:aktivitäten:aktivitäten:aktivitäten: Auch für
die jüngsten Besucher gibt es
jede Menge Spaß! Kinder-
schminken und der
sprechende Elefant Jochen
sorgen dafür, dass sich die

Kleinen während des Festes
bestens amüsieren.

AdresseAdresseAdresseAdresseAdresse
Burg Trips (Anfahrt über Tripser
Weg 11)
52511 Geilenkirchen
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Samstag bis Dienstag jeweils von
10-18 Uhr
Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:
• Erwachsene: 10€
• Kinder bis 18 Jahren: Eintritt

frei
Parkplätze:Parkplätze:Parkplätze:Parkplätze:Parkplätze:
Parkplätze sind unmittelbar in der
Nähe der Burg vorhanden. Die
Anfahrt des Wiesenparkplatzes
erfolgt über den Tripser Weg 11,
51511 Geilenkirchen. Folgen Sie
der Beschilderung und den
Einweisungen unseres Personals.
Das Parken kostet 3€ pro PKW.
In der Nähe des Eingangs sind
ausreichend Behinderten-
parkplätze vorhanden.
Service:Service:Service:Service:Service:
Auf der Herbstpartie erwartet Sie
ein umfangreicher Besucher-
service. Ein Infopoint für Besucher-

fragen mit integriertem EC-
Service ist eingerichtet, der
Depotservice ermöglicht das
bequeme Abholen der Einkäufe
am Depotzelt in Eingangsnähe
mit dem PKW.
Wir laden alle herzlich ein, an
dieser herbstlichen Veranstal-
tung teilzunehmen und einen
unvergesslichen Tag auf Burg
Trips zu verbringen. Erleben Sie
die Magie des Herbstes vor
dieser perfekten Kulisse.
Für weitere Informationen undFür weitere Informationen undFür weitere Informationen undFür weitere Informationen undFür weitere Informationen und
Presseanfragen wenden Sie sichPresseanfragen wenden Sie sichPresseanfragen wenden Sie sichPresseanfragen wenden Sie sichPresseanfragen wenden Sie sich
bitte an den bitte an den bitte an den bitte an den bitte an den VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter:
Reno Müller Veranstaltungen
GmbH & Co. KG Bismarckplatz
14 47799 Krefeld Tel: 02151-
594535 Fax: 02151-3256361
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
www.herbstpartie-burg-trips.de
Folgen Sie uns auch bei SocialFolgen Sie uns auch bei SocialFolgen Sie uns auch bei SocialFolgen Sie uns auch bei SocialFolgen Sie uns auch bei Social
Media:Media:Media:Media:Media:
https://www.facebook.com/
RenoMueller
https://www.instagram.com/
reno.mueller/

Anzeige
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Kindertheater draußen und umsonst
Spex! Ein Planet muss in die Werkstatt!

Zentrum des Gymnasiums
Zitadelle ausgewichen.
Das Kindertheater wird im als
Kooperation des Kulturbüros und
der Stabsstelle für Nachhal-
tigkeit, Mobilität und Klimaschutz
(NaMoK) im Rahmen ihrer
Projektwochen angeboten. Die

Am Samstag, 16. September, um
14 Uhr gastiert das Theater Die
Mimosen mit seinem Stück „Spex!
Ein Planet muss in die Werkstatt“
auf dem Schlossplatz in Jülich und
eröffnet mit dem Stück die
Europäische Mobilitätswoche.
Tief verborgen in der letzten Ecke
unseres Sonnensystems liegt der
Planet Spex. Er ist ein wenig wie
unsere Erde, rund, blau, grün -
einfach wunderschön - auf ihm
leben die Spexianer. Die Spexianer
sind den Menschen sehr ähnlich.
Sie sehen aus wie wir, essen
gerne, schlafen gerne, werden
älter und machen genau
genommen, fast alles so wie wir.
Doch plötzlich fegt ein Sturm über
den Planeten hinweg und alle
Häuser, Autos, Flugzeuge, Super-
märkte, Fabriken, ja selbst die
Spexianer werden ins Weltall
gewirbelt und landen schließlich
auf anderen Planeten, wo sie sich
verdutzt die Augen reiben.
Die Bäume sind auch ganz
überrascht, wie stark dieser Sturm
ist. Denn nach dem Sturm sieht
der ganze Planet Spex so aus, als
hätte noch nie ein Spexianer je
dort gelebt. Die Bäume genießen

schon die Ruhe auf ihrem
Planeten, als sie feststellen, dass
doch noch zwei Spexianer
übriggeblieben sind: Rudi und
Frau Lydia.
Rudi, der Reporter von Spex News
kann sein Glück gar nicht fassen,
nachdem ihm klar wird, dass er
und die Frau Lydia die einzigen
zurück gebliebenen Spexianer auf
dem Planeten Spex sind. Denn:
Was für eine Story! Die letzte Frau
auf Spex beginnt vor seiner
Kamera noch einmal ganz von
vorne damit den Planeten zu
besiedeln.
Ein Stück Theater, das hinterfragt,
was wir für normal halten. Mit
ernsthafter Komik, fröhlicher
Musik und dem Schalk im Nacken,
aber garantiert ohne pädago-
gischen Zeigefinger.
Das Kindertheater ist kostenlos
und eignet sich für einen
Familienausflug im Spätsommer.
Das Publikum wird gebeten,
eigene Decken und Verpflegung
mitzubringen. Gutes Wetter mit
viel Sonnenschein ist bereits
bestellt, sollte es trotzdem
regnen, wird kurzerhand in das
nahegelegene Pädagogische

Europäische Mobilitätswoche (16.
bis 22. September) steht unter
dem Motto „Hallo Kultur“, die
Klima- sowie Faire Woche (15. bis
29. September) thematisieren die
Klimagerechtigkeit unter dem
Motto „Fair. Und kein Grad
mehr!“.

Konzert im November
Musik ist die Sprache der Engel.
Unter diesem Motto wird der
Frauenchor RochusVoCaLe auch
in diesem Jahr wieder ein kleines
Konzert geben. Lediglich der Ort
wird ein anderer sein.
RochusVoCaLe singt in der St.
Franz von Sales Kirche,
Artilleriestr. in Jülich am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
5.5.5.5.5. November November November November November,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr.....
Der November ist immer ein
trister dunkler Monat, die
leuchtenden Herbstfarben sind
den meist tristen Winterfarben
gewichen und man wartet auf die
Lichter der Weihnachtszeit, genau

in dieser Zeit möchte VoCaLe ein
wenig Farbe und Freude bringen.
Es wird wie jedes Jahr das
gesungen, was dem Chor Spaß
macht und wo der Funke
überspringt.
Mit dabei wird wie in jedem Jahr
Dieter Orgzewalla sein, der die
Musik wieder zu etwas ganz
Besonderem machen wird. Auch
Volker Meier begleitet wie jedes
Jahr, wenn es seine Zeit zulässt,
auf dem Saxophon.
Lassen Sie sich ein Stündchen
verzaubern und wegtragen in eine
andere Welt!
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Seniorenbeirat greift Anregungen aus der Bevölkerung auf
Enge Zusammenarbeit mit Ortsvorsteherin Margret Esser-Faber trägt Früchte
Seit seiner Gründung im Jahr 2006
setzt sich der Seniorenbeirat der
Stadt Jülich aktiv für die
Interessen und Bedürfnisse der
Seniorinnen und Senioren in Jülich
ein. Unterstützt von der Stadt
Jülich fungiert er als beratendes
Gremium für die Stadtverwaltung
und den Stadtrat. Er ist das
Sprachrohr für die Anliegen älterer
Menschen in Jülich und ermöglicht
es der Stadt, die Bedürfnisse der
älteren Bürger anzuhören und
nach Möglichkeit umzusetzen.
Immer wieder erhält der Senioren-
beirat der Stadt Jülich Anregungen
aus der Gruppe der Älteren. Er setzt
er sich dann dafür ein, Lösungen zu
finden und Ideen umzusetzen. Erst
vor kurzem konnten wieder mehrere
Erfolge erzielt werden.
Der Schwanenteich, ein beliebter
Aufenthaltsort in Jülich, war für
viele ältere Menschen aufgrund
eines fehlenden Stufengeländers
schwer zu erreichen. Einige von
ihnen haben sich daraufhin an den
Seniorenbeirat gewandt. In enger
Zusammenarbeit mit der

Ortsvorsteherin Margret Esser-
Faber konnte der Seniorenbeirat
bewirken, dass ein Geländer
installiert und der Zugang zum
Schwanenteich damit erheblich
erleichtert und sicherer wurde.
Auch die neuen Sitzbänke im
Zitadellengraben wurden auf
Initiative des Seniorenbeirates
aufgestellt. Sie bieten älteren
Menschen die Möglichkeit zur
Erholung, wenn der Weg zu lang
wird und sie auf ihrem
Spaziergang eine Pause einlegen
möchten.
Die aktuellen Erfolge zeigen, wie
effektiv der Seniorenbeirat bei der
Umsetzung von Anliegen älterer
Menschen sein kann. Die Stadt
Jülich würdigt das Engagement
des Seniorenbeirats und der
Ortsvorsteherin Margret Esser-
Faber in ihrem gemeinsamen
Streben nach einer lebenswerten
Stadt auch für ältere Mitbürger.
Bei Fragen und Anregungen an
den Seniorenbeirat der Stadt
Jülich, wenden Sie sich gerne an
den Fachbereich für Quartiers-

Die Vorsitzende des Seniorenbeirates Hannelore Stöber-Steinbrech undDie Vorsitzende des Seniorenbeirates Hannelore Stöber-Steinbrech undDie Vorsitzende des Seniorenbeirates Hannelore Stöber-Steinbrech undDie Vorsitzende des Seniorenbeirates Hannelore Stöber-Steinbrech undDie Vorsitzende des Seniorenbeirates Hannelore Stöber-Steinbrech und
Ortsvorsteherin Margret Esser-Faber freuen sich über das neueOrtsvorsteherin Margret Esser-Faber freuen sich über das neueOrtsvorsteherin Margret Esser-Faber freuen sich über das neueOrtsvorsteherin Margret Esser-Faber freuen sich über das neueOrtsvorsteherin Margret Esser-Faber freuen sich über das neue
Stufengeländer am Schwanenteich. Foto: Stadt Jülich/ S. HaxhaStufengeländer am Schwanenteich. Foto: Stadt Jülich/ S. HaxhaStufengeländer am Schwanenteich. Foto: Stadt Jülich/ S. HaxhaStufengeländer am Schwanenteich. Foto: Stadt Jülich/ S. HaxhaStufengeländer am Schwanenteich. Foto: Stadt Jülich/ S. Haxha

management und Mehrgenera-
tionen unter

Museum Zitadelle - Kreativ in den Herbstferien
Kreativ werden können Kinder und
Jugendliche am 2. Oktober mit
Museumsleiter Marcell Perse in
dem Workshop „Auge in Auge mit
mir selbst - Selbstporträts als
Hinterglasmalerei“.
Sich selbst einen Spiegel vorhalten
- das wird wortwörtlich bei diesem
Workshop gemacht. Die jungen
Leute malen sich selbst als
Hinterglasbild. Durch die
Glasoberfläche strahlt das Bild in
ungewöhnlich leuchtenden Farben.

Für Details dient ein Foto als Vorlage.
Worauf bei einem Selbstporträt zu
achten ist, wird an Beispielen aus
der Ausstellung „Ecce Ego. Jens
Dummer - Selbstbildnisse“ gezeigt.
Am Ende wird das Selbstporträt
standesgemäß mit einem alten
Rahmen veredelt.
Der kostenlose Workshop für
Kinder und Jugendliche zwischen
10 und 14 Jahren findet von 11 bis
17 Uhr statt und wird durch das
Programm „Kulturrucksack NRW“

02461/63211 oder per E-Mail:
SHaxha@juelich.de.

Foto: Museum Zitadelle - Museum KreativFoto: Museum Zitadelle - Museum KreativFoto: Museum Zitadelle - Museum KreativFoto: Museum Zitadelle - Museum KreativFoto: Museum Zitadelle - Museum Kreativ

gefördert. Eine Anmeldung ist
erforderlich: museum@juelich.de
oder 02461-63510.

Alle Informationen gibt es unter
www.museum-zitadelle.de/
kulturrucksack.
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Eintrittskarten zu gewinnen
Sonderführung: Spektakuläre Herbstlichter im Brückenkopf-Park Jülich
In Kooperation mit demIn Kooperation mit demIn Kooperation mit demIn Kooperation mit demIn Kooperation mit dem
Brückenkopf-Park Jülich bietetBrückenkopf-Park Jülich bietetBrückenkopf-Park Jülich bietetBrückenkopf-Park Jülich bietetBrückenkopf-Park Jülich bietet
die Stadt Jülich für Inhabende derdie Stadt Jülich für Inhabende derdie Stadt Jülich für Inhabende derdie Stadt Jülich für Inhabende derdie Stadt Jülich für Inhabende der
Ehrenamtskarte ein besonderesEhrenamtskarte ein besonderesEhrenamtskarte ein besonderesEhrenamtskarte ein besonderesEhrenamtskarte ein besonderes
Highlight anlässlich derHighlight anlässlich derHighlight anlässlich derHighlight anlässlich derHighlight anlässlich der
„Herbstlichter“ an.„Herbstlichter“ an.„Herbstlichter“ an.„Herbstlichter“ an.„Herbstlichter“ an.
Verlost werden zwölf Mal zwei
Eintrittskarten für Samstag,
21. Oktober.
Die Sonderführung startet um
17.30 Uhr mit einem kleinen
Imbiss im Bistro „Lindenrondell“.
Um 18.15 Uhr beginnt die Sonder-
führung durch den Brückenkopf-
Park Jülich.
Geboten werden atemberaubende
Effekte, die den ganzen Park mit
der Festungsanlage zu einem
wahren Kunstwerk machen. Licht-
objekte werden an ausgewählten
Punkten im Park aufgestellt oder
bestehende Objekte illuminiert.
Hier kennt die Kreativität keine
Grenzen. Herbstlichter schaffen
eine atemberaubende Atmosphäre
in Stadtgarten, Südbastion, Zoo und
auf den Wegen durch Wälder und

Herbstleuchten im Brückenkopf-Park. Foto: Brückenkopf-Park JülichHerbstleuchten im Brückenkopf-Park. Foto: Brückenkopf-Park JülichHerbstleuchten im Brückenkopf-Park. Foto: Brückenkopf-Park JülichHerbstleuchten im Brückenkopf-Park. Foto: Brückenkopf-Park JülichHerbstleuchten im Brückenkopf-Park. Foto: Brückenkopf-Park Jülich

Gärten. An vielen Stellen im Park
sind die Lichtspiele mit Musik
unterlegt.
Wer eine Ehrenamtskarte besitzt

und interessiert ist, kann bis zum
1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober die Freikarten per E-
Mail bei Vanessa Weiland, Amt für
Stadtmarketing,

vweiland@juelich.de beantragen.
Die Gewinnerinnen und Gewinner
werden ausgelost und durch die
Stadt Jülich benachrichtigt.

8. Fest der Kulturen in Jülich
Die Vorfreude ist groß bei den Teilnehmenden
Es ist so weit: Am Samstag,
23. September, zeigt sich die
Innenstadt Jülichs zum achten
Male als bunter Ort der
Nationenvielfalt. Zwischen 11 und
20 Uhr ziehen auf dem
Schlossplatz leckere Düfte von
verschiedenen Ständen die
Besucher des Festes der Kulturen
an und machen Appetit auf eine
kulinarische Reise rund um Welt.
An zahlreichen Pavillons gibt es
Informationen zu den Heimat-
ländern der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer. Die Spannung steigt
bei den vielen Einzelteilneh-
menden und Kulturvereinen, die
auch in diesem Jahr für ein
vielfältiges Bühnenprogramm
sorgen. Das Programm ist nun
veröffentlicht unter
 www.juelich.de. Veranstalter und
Akteure hoffen auf schönes
Spätsommerwetter.
Auf der Bühne begeben sich
Tänzer und Musiker aus aller
Herren Länder auf eine musika-
lische Reise in die Regionen der
Welt und begeistern die
Zuschauer mit einem bunten Prog-
ramm der Folklore. Ein besonderes

Highlight ist der Auftritt von
Marlon Falter: Der Halbfinalist von
„The Voice of Germany“ singt sich
in die Herzen der Zuhörenden.
Am Nachmittag und Abend
verwandelt sich der Schlossplatz
mit karibischen und latein-
amerikanische Klängen: Das
Caribean Dutch Ensemble bringt
Folklore und Musik der
niederländischen Antillen nach
Jülich. Die Tanzschule Baulig
stimmt die Besucherinnen und
Besucher des Festes ein mit
kleinen Tanzkursen in Rumba und
Salsa. Die Band SinFronteras heizt
ein mit schnellen Latino-Ska-
Rhythmen und das Fest klingt aus
mit Roots-Reggae im Stile
Jamaikas mit der internationalen
Band Conscious Culture.
Jülich ist ausgewiesener „Ort der
Vielfalt“ und das zeigt sich
besonders beim Fest der Kulturen.
Die Organisatoren im Fachbereich
für Sozialplanung, Demografie,
Inklusion und Integration freuen
sich, dass die Veranstaltung zum
8. Mal durch die Unterstützung
von örtlichen Sponsoren möglich
wird. Der Eintritt ist für die

Besucherinnen und Besucher des
Festes frei.
Informationen sind zu erhalten im
Fachbereich für Sozialplanung,

Demografie, Inklusion und
Integration unter 0 24 61 63 239
(Beatrix Lenzen) oder mit E-Mail
an BLenzen@juelich.de.

Gemeinsam mit Akteuren freuen sich Dezernent Thomas MülheimsGemeinsam mit Akteuren freuen sich Dezernent Thomas MülheimsGemeinsam mit Akteuren freuen sich Dezernent Thomas MülheimsGemeinsam mit Akteuren freuen sich Dezernent Thomas MülheimsGemeinsam mit Akteuren freuen sich Dezernent Thomas Mülheims
(links) und Sozialplanerin Beatrix Lenzen (rechts), Stadt Jülich, auf das(links) und Sozialplanerin Beatrix Lenzen (rechts), Stadt Jülich, auf das(links) und Sozialplanerin Beatrix Lenzen (rechts), Stadt Jülich, auf das(links) und Sozialplanerin Beatrix Lenzen (rechts), Stadt Jülich, auf das(links) und Sozialplanerin Beatrix Lenzen (rechts), Stadt Jülich, auf das
Fest der Kulturen. Foto: Stadt Jülich/S. BastianFest der Kulturen. Foto: Stadt Jülich/S. BastianFest der Kulturen. Foto: Stadt Jülich/S. BastianFest der Kulturen. Foto: Stadt Jülich/S. BastianFest der Kulturen. Foto: Stadt Jülich/S. Bastian
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Einladung zur CDU-Sonntagsrunde
Brotsommilier Felix Abschlag zu Gast

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Macht mit! Komm vorbei!

Der CDU Stadtverband Jülich lädt
am Sonntag, den 24.09.2023 abSonntag, den 24.09.2023 abSonntag, den 24.09.2023 abSonntag, den 24.09.2023 abSonntag, den 24.09.2023 ab
11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr ins Café Liebevoll
(Kölnstraße 5) zur Sonntagsrunde
ein.
Zu Gast ist diesmal der erste
Jülicher Brotsommelier FelixFelixFelixFelixFelix
Abschlag.Abschlag.Abschlag.Abschlag.Abschlag. Der Bäckermeister
informiert über sein neues
Bauprojekt „Felix Backhandwerk“
im Brainergy-Park und darüber,
mit welchen modernen Techno-

logien er kosteneffizent Energie
für sein energieintensives Unter-
nehmen herstellt. Er spricht über
das besondere Alleinstellungs-
merkmal seiner Geschäftsidee
und wie das Prinzip Nach-
haltigkeit in seinem Betrieb
umgesetzt wird. Er beantwortet
die Fragen der anwesenden
Bürgerinnen und Bürger.
Die CDU-Sonntagsrunde findet
regelmäßig am letzten Sonntag

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

www.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.de

im Monat statt.
Für eine bessere Planung bitten
wir um Anmeldung per eMail

unter thea.kempen@gmx.de oder
telefonisch unter 02461-51179.

Achim Maris

Wir treten für die Demokratie ein.
Wir wollen Klimaschutz, der im
Kleinen Großes bewirkt. Wir leben
tolerant und mitmenschlich. Wir
wollen wirken, zusammen. Mit
Euch. Mit dir! Für Jülich. Für die
Welt. Wir brauchen dich.
Du überlegst, bei BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN in Jülich mitzu-
machen?
Dann meld dich bei uns. Du brauchst
nicht direkt Mitglied zu werden. Wir
loten dann aus, wo deine Interessen
liegen. Wir, das sind Leute zwischen
18 und 80, eine bunte Truppe -
gespannt auf Dich und deine

Standpunkte. Wir reden mit-
einander, legen unsere Positionen
gemeinsam fest. Was wir im
Stadtrat vertreten wollen. Wo wir
uns aktiv einbringen können.
Die Arbeit teilen wir auf, wie in
jedem Team, von der Idee über
den Instagram-Post bis zum
Rückblick. Es soll Spaß machen.
Und es macht Spaß, etwas zu
bewirken. Du kannst uns im
Ortsverband oder auch in der
Fraktion unterstützen. Gegen-
wärtig suchen wir beispielsweise
noch jemanden, der oder die sich
als sachkundige/r Bürger oder

Bürgerin im Planungs-, Umwelt-
und Bauausschuss engagieren
möchte.
Aber erst einmal sollten wir uns
kennenlernen. Eine Möglichkeit
dazu besteht zum Beispiel bei
unserem Stammtisch für Interes-
sierte und für Menschen, die sich
einfach mit uns austauschen
möchten. Er findet regelmäßig am
zweiten Freitag im Quartal statt.
Unsere Sitzungen finden hybrid
(Präsenz und online) statt. So
kannst du auch von zu Hause aus
teilnehmen. Wer sich für spezielle
Themen interessiert, kann in

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Landes- oder Bundesarbeits-
gemeinschaften mitwirken.
Über folgende Kommuni-
kationswege erreichst Du uns:
Mail: info@gruene-juelich.de
Telefon: 02461/40 60 554
Wenn du uns deine E-Mail-Adresse
schickst, nehmen wir Dich in
unseren Verteiler auf. So verpasst
Du keinen Termin, wo du
mitmachen könntest! Wir, der
Ortsverband Jülich von BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN, freuen uns auf
dich.
Christine Klein (Sprecherin)
Sebastian Steininger (Sprecher)

Sebastian Steininger
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Eine neue Lehre für
die Herausforderungen unserer Zeit
Der Tag der Lehre an der FH Aachen
bietet Gelegenheit für Diskussion und Austausch
„Die Herausforderungen unserer
Zeit sind zu komplex, um sie in
den Grenzen einzelner Fach-
disziplinen anzugehen.“ Bei
seiner Begrüßung zum Tag der
Lehre machte Prof. Dr. Josef
Rosenkranz, Prorektor für Stu-
dium, Lehre und Internationales
der FH Aachen, deutlich, wie sich
die Lehre der Hochschule zukünf-
tig entwickeln soll: hin zu einer
handlungsorientierten Herange-
hensweise, disziplinübergreifend,
immer mit Blick auf die Belange
und Bedürfnisse einer Gesell-
schaft im Umbruch. „Für die
Zukunft des Planeten ist entschei-
dend, wie wir heute handeln“,
ergänzte Prof. Dr. Miriam Barnat,
„die Hochschulabsolvent:innen
werden diese Entwicklung
mitprägen.“
Zum achten Mal fand der Tag der
Lehre an der FH Aachen statt, und
er bot wie in den Vorjahren die
Gelegenheit, Trends und Ent-
wicklungen in der Hochschullehre
mit Gleichgesinnten zu disku-

tieren. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung stand die Frage, wie die
Hochschule ihr Lehr- und Studien-
angebot an den Zielen der Nach-
haltigkeit ausrichten kann.
Assoc. Prof. Dr. Antoine van den
Beemt von der Eindhoven School
of Education lieferte mit seinem
Keynotevortrag die Einstimmung.
Unter dem Titel „Teaching
Engineers of The Future: The Case
of Challenge-Based Learning at
Eindhoven University of
Technology (TU/e)“ erläuterte er,
wie die Eindhovener Universität
das Konzept des Challenge Based
Learning (CBL) - also eines he-
rausforderungsbasierten Lernens
- in der Lehre umsetzt. Die
Grundidee ist, dass in einer sich
ändernden Welt andere Anfor-
derungen an Hochschulabsol-
vent:innen gestellt werden. Sie
sollen durch ihr Studium in die
Lage versetzt werden, erworbenes
Wissen anzuwenden, um
Herausforderungen anzugehen,
deren gesamtes Ausmaß nicht

Zum achten Mal fand der Tag der Lehre an der FH Aachen statt.Zum achten Mal fand der Tag der Lehre an der FH Aachen statt.Zum achten Mal fand der Tag der Lehre an der FH Aachen statt.Zum achten Mal fand der Tag der Lehre an der FH Aachen statt.Zum achten Mal fand der Tag der Lehre an der FH Aachen statt.
Foto: B. RichardtFoto: B. RichardtFoto: B. RichardtFoto: B. RichardtFoto: B. Richardt

Prof. Dr. Josef Rosenkranz bei seiner Begrüßung zum Tag der Lehre.Prof. Dr. Josef Rosenkranz bei seiner Begrüßung zum Tag der Lehre.Prof. Dr. Josef Rosenkranz bei seiner Begrüßung zum Tag der Lehre.Prof. Dr. Josef Rosenkranz bei seiner Begrüßung zum Tag der Lehre.Prof. Dr. Josef Rosenkranz bei seiner Begrüßung zum Tag der Lehre.
Foto: B. RichardtFoto: B. RichardtFoto: B. RichardtFoto: B. RichardtFoto: B. Richardt

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

absehbar ist - ein Beispiel im
globalen Maßstab sind die Folgen
des Klimawandels. Hochschulleh-
rer:innen werden zu Coaches ihrer
Studierenden. Prof. van den Beemt
verwies darauf, dass das CBL-
Konzept auch einen Austausch mit
externen Fachleuten vorsieht.
Die Einbindung der Zivilge-
sellschaft liegt auch Prof.
Rosenkranz und Prof. Barnat sehr
am Herzen. „In der Praxis ist das
Thema Nachhaltigkeit längst
angekommen“, betonten sie.
Bislang habe die Perspektive vor
allem auf technischer Entwicklung
gelegen, in Zukunft müsse der
Blickwinkel geweitet werden, um
komplexe Herausforderungen
gemeinsam anzugehen. Die Lehre
der Zukunft sei handlungs-
orientiert, transdisziplinär und
transformativ. Der nächste Schritt
für die FH sei die Schaffung eines
Orientierungsrahmens, der die
Weiterentwicklung der Studien-
gänge in den Bereichen Nach-
haltigkeit, Internationalisierung

und Digitalisierung ermögliche.
Im Anschluss an die Plenar-
vorträge hatten die Teilneh-
menden die Gelegenheit, die
Thematik in Workshops zu
diskutieren. Diese beschäftigen
sich mit Themen wie Interdiszi-
plinarität in der nachhaltigen
Lehre und Mündigkeit oder dem
Konzept einer Nachhaltigkeits-
Challenge. Den Abschluss des Tags
der Lehre bildeten die Vergabe
des Lehrpreises sowie der
Science-Slam, bei dem fünf
Studierende ihr aktuelles Studien
oder Abschlussthema auf unter-
haltsame Weise präsentieren.
Die FH Aachen dankt den
Sponsoren Sparkasse Aachen und
Kabelwerk Eupen, die mit ihrem
Beitrag die Organisation des Tags
der Lehre unterstützen.
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DESIGN · KUNSTHANDWERK · GENUSS

KUNSTHANDWERK, REGIONALES HANDWERK, 
DESIGN + KULINARISCHES

7. + 8. OKTOBER – SCHLOSS PAFFENDORF
BERGHEIM  |  Samstag + Sonntag 11–18 Uhr             
Eintritt: 5,– EUR / 2,50 EUR ermäßigt / Kinder bis 14 J. Eintritt frei                www.ewiando.de

Paffendorf - Herbstmarkt 2023 - Anzeigen_converted.indd   1 12.09.23   12:18

Noch Plätze frei in der Kinder-Nordstadterholung
Einwöchiges Herbstferien-Programm in Düren im Pfarrheim St. Joachim
vom 2. bis 7. Oktober für Kinder von sechs bis zehn Jahren

Schulungskurs „Leben mit Demenz“
für Angehörige von Menschen mit Demenz,
Ehrenamtliche und Interessierte in Düren

Der Caritasverband bietet in den
Herbstferien eine einwöchige
Betreuungsmaßnahme an. Kinder
von sechs bis zehn Jahren werden
von Montag, 2. Oktober, bis
einschließlich Samstag, 7.
Oktober (einschließlich des
Feiertages), täglich von 9 bis 17

Uhr im Pfarrheim St. Joachim,
Joachimstraße 9 in Düren vom
erfahrenen Caritas-Team betreut.
Altersspezifische Angebote
werden in Kleingruppen beim
Spielen und Basteln stattfinden.
Neben dem Leben in der
verlässlichen Kleingruppe gibt es

aber natürlich auch gemeinsame
Aktionen mit allen Kindern der
Maßnahme sowie ein ge-
meinsames Frühstück, ein warmes
Mittagessen und einen Snack am
Nachmittag, bevor die Kinder um
17 Uhr von ihren Eltern abgeholt
werden. Der Weg zum Pfarrheim

muss von den Eltern organisiert
werden.
Anmeldungen nimmt Janine Ahlert
vom Caritasverband telefonisch
(02421) 481-63 oder per E-Mail
an
jahlert@caritas-dn.de
entgegen.

Ein Leben mit Menschen mit Demenz
ist eine besondere Herausforderung.
Um die Situation für pflegende Ange-
hörige zu erleichtern und um die
Veränderungen des erkrankten An-
gehörigen besser zu verstehen, bie-
tet der Landesverband der Alzheimer
Gesellschaften NRW e. V. in Zusam-
menarbeit mit der AOK Rheinland/
Hamburg den Schulungskurs „Leben
mit Demenz“ in Düren an. In acht
Einheiten à 90 Minuten wird die
Möglichkeit gegeben, sich über die

Erkrankung Demenz, Verhaltensfor-
men der Erkrankung, den Umgang
mit Menschen mit Demenz, die Be-
wältigung von Krisensituationen,
rechtliche und finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten sowie Entlas-
tungsangebote für pflegende Ange-
hörige zu informieren. Mit dem
Schulungskurs werden auch bürger-
schaftlich engagierte Menschen qua-
lifiziert, um Menschen mit Demenz
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe
zuhause zu unterstützen. Angehörige

finden so Entlastung und können sich
notwendige Auszeiten nehmen. Der
kostenlose Kurs umfasst 7 Kurstage,
den 2. Oktober, 5. Oktober,
9. Oktober, 12. Oktober, 16. Oktober,
19. Oktober von jeweils 17 bis 18:30
Uhr und den 6. November von 16 bis
19 Uhr. Veranstaltungsort ist das
AOK-Haus Düren, Aachener Str. 30,

52349 Düren. Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon
0211/240869-15 oder -17
sowie unter E-Mail
kursanmeldung@alzheimer-
nrw.de.
(Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de).
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Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,
02461/910175
Irene Kollenbrandt,
02461 341841

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157 52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar
unter 02461/7186 mit
Anrufbeantworter. Familie

Eßer nimmt die Anfragen
entgegen und informiert
einen Helfer. Zeitnah erhalten
Sie eine Antwort und die
gewünschte Unterstützung.
Die ehrenamtlichen Helfer
bieten Alltagsunterstützung
für die Dorfbewohner an.

BeratungsstelleBeratungsstelleBeratungsstelleBeratungsstelleBeratungsstelle
für Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchenfür Frauen und Mädchen

Beratung in Problem- und
Krisensituationen, bei häus-
licher und sexualisierter
Gewalt, Jülich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich,
Störungs- und Notfalltelefon
02461/625110
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Wussten Sie, …?
… was zu tun ist, wenn Sie ihr Kennzeichen verlieren?

ein Auge zugedrückt, wenn Autof-
ahrer eine behelfsmäßige Ersatztafel
anbringen und sich umgehend um
ein neues Kennzeichen kümmern.
Neben dem Ausweis sind die
Zulassungsbescheinigungen I und II
sowie der Prüfbericht der letzten
Hauptuntersuchung zur Zulassungs-
stelle mitzubringen. Zudem verlan-
gen die Behörden eine eides-
stattliche Versicherung über das
Abhandenkommen der Schilder.
Zusätzlich kann es sinnvoll sein, das
eventuell noch vorhandene Kennzei-
chen vorzuzeigen. Der Gang zur
Polizei ist nur bei einem Diebstahl

Wolfgang Müller, Rechtsexperte der
IDEAL Versicherung, klärt Sie auf.
Verlieren Kfz-Besitzer ihr Num-
mernschild, ist das nicht nur ärger-
lich, sondern oft auch kostspielig.
Wer ohne Kennzeichen fährt, muss
mit einem Bußgeld von 60 Euro
rechnen. Das gilt auch, wenn nur ein
Schild fehlt. Bei einem Verlust
müssen Autofahrer bei der zu-
ständigen Zulassungsstelle neue
Kennzeichen beantragen. Aber
aufgepasst: Auch die direkte Fahrt
zur Zulassungsstelle ohne Kenn-
zeichnen ist verboten. Fehlt nur ein
Nummernschild, wird mancherorts

nötig. Auf die gewohnte Zeichen-
kombination müssen Kfz-Besitzer
übrigens erst einmal verzichten: Sie
wird aus Sicherheitsgründen für zehn
Jahre gesperrt. Auch ihre Versiche-
rung sollten Betroffene schnellst-
möglich informieren. Wichtig zu
wissen: Im Ausland gibt es keinen
Ersatz für verlorene Schilder. Urlauber
sollten dann die lokale Polizei
informieren. Sind alle Kennzeichen
weg, müssen sie ihr Fahrzeug
abstellen – und einen Abschlepp-
dienst mit dem Heimtransport
beauftragen.
(Quelle: Ideal Versicherung)
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Küchenspülen - kleine Materialkunde
Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchenspüle
steht an. „Keine einfache Ent-
scheidung“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle, „denn
jeder Spülenwerkstoff weist seine
ganz besonderen Vorzüge und
Qualitäten auf.“ Die kleine AMK-
Materialkunde informiert über die
wichtigsten Eigenschaften belieb-
ter Klassiker wie Spülen aus
Edelstahl, Feinsteinzeug (Keramik)
und innovativen Quarzverbund-
werkstoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosions-
beständig, hygienisch, resistent
gegenüber thermischen Wechsel-
beanspruchungen wie großer
Hitze und Kälte. Edelstahl ist
lebensmittelecht, säure- sowie
laugenbeständig und seine polier-
te Oberfläche lässt sich leicht
reinigen. Edelstahlspülen mit
besonderen, extrem widerstands-
fähigen Oberflächen sind zudem
resistent gegenüber Kratzern und
Fingerabdrücken. Hinzu kommt:

Edelstahl wirkt farbneutral und
fügt sich dadurch in jedes
Küchendesign und -umfeld ein.
Premium-Spülen begeistern mit
einer Top-sowie absoluten Präzi-
sionsverarbeitung, einem feinen
Silberglanz und einem modern-
minimalistischen Design. Das
lässt sie so zeitlos elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisa-
torischen Kulturtechniken gehört
die Herstellung von Keramik, wie
die vielen und auch hoch
künstlerisch gestalteten Artefakte
vergangener Kulturen belegen.
Das moderne Pendant ist
ebenfalls ein Kunstwerk und
erfordert große Expertise: die
Herstellung von Spülen aus Fein-
steinzeug. Der gesamte Herstel-
lungsprozess, insbesondere das
Sintern (Brennprozess), ist sehr
anspruchsvoll. Ein breites Farb-
spektrum sowie edel glänzende
und stylish-matte Oberflächen
ermöglichen vielfältige Design-
abstufungen - beispielsweise ganz
Ton in Ton, differenziert und fein
abgestuft oder auffällig kontras-
tierend mit dem Küchenumfeld.
Keramische Oberflächen sind
beliebte Handschmeichler, zudem

sehr pflegeleicht. Bei stark
kalkhaltigem Wasser empfehlen
sich Marken-Produkte mit Spe-
zialversiegelungen: nicht nur
gegen das Anhaften unschöner,
weißgrauer Kalkablagerungen,
sondern auch von Schmutz-
partikeln. Große Hitze und Kälte
- das macht Keramik nichts aus.
Die widerstandsfähigen Spülen
halten auch starken Temperatur-
wechseln mühelos stand. Ebenso
Kratzern und Flecken. Keramik-
spülen sind zudem stoß- und
schlagfest, lebensmittelecht und
säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker
neben hochwertigen Marken- und
Design-Modellen in Edelstahl oder
Keramik sind Granit-Spülen aus
Quarzkomposit. Der innovative
Verbundwerkstoff zeichnet sich
durch einen sehr hohen Anteil (80
Prozent) an natürlichem Quarz-
sand aus, dem härtesten Bestand-
teil von Granit. Im Gegensatz zu
kühlem Granitgestein fühlen sich
die glatten Oberflächen dieser
eleganten Spülen angenehm
temperiert an. Gleichzeitig sind
sie extrem hart und daher sehr
strapazierfähig und kratzfest.
Granitspülen sind farb- und UV-
beständig, bruchfest, unempfind-
lich gegenüber Kälte, Hitze und
küchenüblichen Säuren sowie
reinigungsfreundlich. Wird auf

besondere Hygiene Wert gelegt,
dann kommt eine Spüle mit
zusätzlicher antibakterieller
Oberflächenveredelung infrage.
Aufgrund des großen Angebots an
attraktiven bis hin zu außer-
gewöhnlichen Farbstellungen
findet sich für jedes Küchendesign
das passende Modell. Und wer
eine besonders nachhaltige
Granitspüle sucht, der wird auch
in dieser Disziplin fündig: z. B.
eine Spülenmaterialität, die zu 99
Prozent aus natürlichen, nach-
wachsenden oder recycelten Roh-
stoffen besteht und nach einem
langen Lebenszyklus wieder in
einen geschlossen Recycling-
Kreislauf zurückgeführt werden
kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigen-
schaften überzeugen moderne
Spülen insbesondere auch
aufgrund ihrer hohen Funktio-
nalität. Hinzu kommen ein
außergewöhnliches Design und
eine sehr angenehme Haptik. Ob
es nun eine formschöne Edelstahl-
, Keramik- oder Granitspüle wird,
seine finale Kaufentscheidung
sollte man am besten in einem
Küchenstudio oder in einem
Möbelhaus treffen“, empfiehlt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.

(AMK)

Nachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-OberflächeNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-OberflächeNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-OberflächeNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-OberflächeNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche
und Abperleffekt, was sie besonders reinigungsfreundlich macht. Amund Abperleffekt, was sie besonders reinigungsfreundlich macht. Amund Abperleffekt, was sie besonders reinigungsfreundlich macht. Amund Abperleffekt, was sie besonders reinigungsfreundlich macht. Amund Abperleffekt, was sie besonders reinigungsfreundlich macht. Am
Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-KreislaufEnde ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-KreislaufEnde ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-KreislaufEnde ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-KreislaufEnde ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf
zurückgeführt.zurückgeführt.zurückgeführt.zurückgeführt.zurückgeführt.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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Mit Oma und Opa unter einem Dach
Mehrgenerationenhäuser aus Holz sind ein zukunftssicheres Zuhause für die ganze Familie
Das Mehrgenerationenwohnen
unter einem Dach kehrt zurück:
Nach Jahrzehnten mit immer mehr
Singlewohnungen, zunehmender
Urbanisierung und Individualisie-
rung planen wieder mehr private
Bauherren ein Eigenheim am
Stadtrand oder im Grünen als
generationenübergreifende Lö-
sung. „Ob als Doppelhaus,
Einfamilienhaus mit barrierefreier
Einliegerwohnung oder als WG mit
gemeinsamer Küche - es gibt
mehrere bewährte Konzepte für
das Mehrgenerationenwohnen,
die von Fertighaus-Bauherren in-
dividuell geplant und zukunfts-
sicher realisiert werden“, sagt
Fabian Tews, Pressesprecher des
Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF).
Früher war es normal, dass
mehrere Generationen in einem
Haus lebten, um sich dort
gegenseitig zu unterstützen, um
aufeinander Acht zu geben und
gemeinsam die ganze Familie zu
versorgen. Diese Normalität kehrt
jetzt immer öfter zurück: Eltern,
Kinder und Großeltern wohnen
unter einem Dach. Dann ist immer
jemand für die Kinder da, auch
wenn die Eltern arbeiten sind. Die
Großeltern können bei allem
unterstützt werden, was mit
zunehmendem Alter schwerer fällt.
Haus- und Gartenarbeit werden
bestenfalls aufgeteilt. Gleiches
gilt für die Abwicklung des
Bauvorhabens.
Fertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auch
für das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnen

In vielen Regionen Deutschlands
sind Baugrundstücke aufgrund
großer Nachfrage und teils
mangelhafter Baulandausweisung
schwer zu finden. Hinzu kommt,
dass Baugrund ebenso wie Bauen
insgesamt in den letzten Jahren
teurer geworden ist. Gründe dafür
sind etwa steigende baurechtliche
und klimapolitische Anforderun-
gen sowie Rohstoff- und Energie-
preise oder auch gestörte Liefer-
ketten und mangelnde Fachkräfte.
„Dennoch werden seit Jahren
immer mehr Fertighäuser gebaut,
weil die Hersteller die Rahmenb-
edingungen gut im Griff haben und
ihren Bauherren individuell pas-
sende, planungssichere Lösungen
anbieten können“, erklärt Tews.
Ein Mehrgenerationenhaus sei so
eine Lösung für ein zukunfts-
sicheres Eigenheim, dessen Bau-
und Grundstückskosten auf meh-
reren Schultern verteilt werden
können. Mitunter braucht es
hierfür nicht einmal ein neues
Baugrundstück und damit auch
keinen ganz neuen Lebens-
mittelpunkt. Etwa wenn ein stark
sanierungsbedürftiger, bereits in
Familienbesitz befindlicher Altbau
durch ein bedarfsgerechtes Mehr-
generationenhaus in nachhaltiger
Holz-Fertigbauweise ersetzt wird.
Auch Um- und Anbauten mit
Fertigbauteilen oder ganzen
Wohnmodulen aus Holz können
je nach Bestandsgebäude Sinn
machen, um ein Einfamilienhaus
zu erweitern, das für die Groß-
eltern zu groß geworden, aber für

drei Generationen noch nicht groß
genug ist. „Wichtig beim Mehr-
generationenwohnen ist auch,
dass sich alle Parteien mal
zurückziehen und gemütlich für
sich sein können. Daher geht es
nicht ohne individuelle Haus-
planung, in die jede und jeder
zukünftige Bewohner - von Oma
und Opa bis zum Kleinkind und
dem Haustier - einbezogen sein
sollte“, so Tews.
So gelingt der Hausbau planungsSo gelingt der Hausbau planungsSo gelingt der Hausbau planungsSo gelingt der Hausbau planungsSo gelingt der Hausbau planungs-----
sicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerecht
Neben den individuellen Anfor-
derungen der Baufamilie sind bei
der Planung eines Mehrgene-
rationenhauses mit gut und gerne
300 bis 500 Quadratmetern
Wohnfläche auch etwaige Vor-
gaben auf dem Baugrundstück zu
berücksichtigen. Kriterien eines
Bebauungsplans können bei-

Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.
Foto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHaus

spielsweise die maximale Anzahl
der Vollgeschosse, die Grund-
flächenzahl und die Geschoss-
flächenzahl sein. Beim Holz-
Fertigbau achtet der Haus-
hersteller mit darauf, dass diese
und alle weiteren Vorgaben ein-
gehalten werden. Weitere Vorteile
eines Mehrgenerationen-Fertig-
hauses sind die auf Wunsch
schlüsselfertige Bauausführung
und vor allem die hohe Ener-
gieeffizienz der industriell vor-
gefertigten Häuser. In Kombi-
nation mit besonders sparsamer
Haus- und Heiztechnik verur-
sachen sie nicht nur niedrige
Energiekosten, sondern auch we-
nig bis keine CO2-Emissionen im
Betrieb, wodurch sie sehr klima-
freundlich und generationen-
gerecht sind.
BDF/FT

Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft
unter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerke



Jülich Magazin – 23. September 2023 – Woche 38 – Nr. 19 – www.juelich-magazin.de14

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr28.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen
Holzarten, auch farbig gestaltet.
Eichenweg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfallinstand-
setzung, Fahrzeug-  Reparaturen aller
Art an ALLEN Marken. TÜV+AU im
Haus. Tel 02428/5884 Inden/Pier
(Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen /Sägeketten schärfen /Sägeketten schärfen /Sägeketten schärfen /Sägeketten schärfen /
Häcksler-VermietungHäcksler-VermietungHäcksler-VermietungHäcksler-VermietungHäcksler-Vermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/
Traktoren, Motorsägen uvm., alle
Fabrikate, Hol- u. Bringservice. Fa.
Weidgang - Tel. 02421/76766,
Lindenstr. 7, Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

1 x wöchentlich, ab sofort,
Tel. 02423/2880

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-

zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Taschen,
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde,
Bernstein, Hirschgeweihe, seriöse
Kaufabwicklung. Tel.: 02232/9488411
/ Euskirchener Str. 128, Brühl, Mo-So,
9-20 Uhr.

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere,
Ausweise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauherren
möchten von den Steuererleichte-
rungen und Förderungen profitieren,
aber auch die Klimawende mitgestal-
ten. In einigen Bundesländern sind
PV-Anlagen auf Dächern mittlerweile
sogar verpflichtend. Allerdings gibt
es bei der Montage von PV-Anlagen
auf Dächern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die Scha-
densmeldungen durch unsachge-
mäßes Arbeiten. So werden Solar-
anlagen auf bauphysikalisch nicht
geeigneten Unterkonstruktionen
montiert. Daher sollte vor der
Installation einer PV-Anlage geprüft
werden, ob das Dach die not-
wendigen Eigenschaften erfüllt oder
vorher ertüchtigt werden muss. Der
Zentralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH) geht davon
aus, dass unsanierte Dächer oft vor
Ablauf der Amortisationszeit der PV-
Anlagen von 20 Jahren saniert
werden müssen. „Die vorhandene
PV-Anlage muss dann abgebaut und
während der Sanierungszeit außer
Betrieb genommen werden. Dadurch
entstehen für den Bauherrn unnötige
Zusatzkosten, die in vielen Fällen
vermieden werden könnten, wenn
Sanierung und Aufbringen der PV-
Anlage gleichzeitig vorgenommen
werden,“ erklärt Jan Redecker,
Experte für Photovoltaik und
Solarenergie beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachdecker-
handwerks zurate gezogen werden,
denn er kennt sich mit den Aus-
wirkungen beim Aufbringen von PV-
Modulen auf die Statik des Daches
aus. Auch müssen die einzelnen
Module der Anlage sicher befestigt
werden, damit es nicht zu Schäden
durch z. B. Windsog oder Schneelast
kommt. Dazu muss man wissen, in
welchem Windzonengebiet das
Eigenheim steht. Deutschland ist in
vier unterschiedliche Kategorien
eingeteilt, die Auskunft darüber
geben, welche Windgeschwindig-
keiten für verschiedene geografische
Regionen gelten. Damit einher
gehen bestimme Anforderungen an
die Befestigung von Ziegeln, aber
auch von PV-Anlagen. Und um
Feuchteschäden zu verhindern, müs-
sen die Befestigungselemente und
Kabeldurchführungen auf das Dach-

material abgestimmt und fachge-
recht eingebaut werden. Außerdem
dürfen das Dachmaterial und die
Unterkonstruktion bei der Montage
nicht beschädigt werden. Ein
weiterer wichtiger Aspekt sind
Wartungswege: Diese sind unbedingt
einzuplanen, damit später die
Module für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Infor-
mationen und direkt auch den pas-
senden Dachdeckerbetrieb auf dieser
Website: www.pv-dachdecker.de

Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicher-----
heitheitheitheitheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustürzen.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
wissen um die Gefahr: Sie führen
eine Gefährdungsanalyse durch,
sichern sich vor Absturz und gehen
keine Risiken ein. Arbeitsschutz-
maßnahmen sind daher unerläss-
lich. Übrigens: Auch Auftraggebende
können haftbar gemacht werden.
Es häufen sich Fälle, wo Baustellen
wegen Nichtbeachtung von Arbeits-

schutzmaßnahmen stillgelegt wer-
den. Das kostet Nerven, Zeit und
Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben
die Erfahrung und Routine, all die
genannten Punkte umzusetzen.
Sie beraten, führen alle Arbeiten
fachgerecht durch und bauen in
Kooperation mit Betrieben aus
dem Elektro-Handwerk sichere
und nachhaltige Anlagen ein. Auch
kennen sie sich mit den aktuellen
Förderprogrammen aus.
(akz-o)
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Smishing, Vishing, Phishing – oder was?
Kontos drohen würde. Mit dem
Klick auf einen Weblink und
Eingabe der Login-Daten landen
diese in den Händen der Cyber-
Kriminellen. Oftmals beinhalten
die E-Mails auch schädliche
Anhänge, die weiteren Zugang zu
wertvollen Daten liefern.

Betrug per SMSoder WhatsApp:
Smishing
Bei dieser Kombination aus
„SMS“und „Phishing“fordert eine
Textnachricht am Handy dazu
auf,einem Link zu folgen oder eine
Telefonnummer anzurufen. Dabei
sollenangeblich das Konto geprüft
oder Daten aktualisiert werden.
Der Link führt allerdings zu einer
gefälschten Webseite oder der
Anruf zu einem angeblichen Mit-
arbeitenden eines realexistie-
renden Unternehmens.

Unerwünschte Anrufe: Vishing
Beim „Voice-Phishing“läuft der
Kontakt übers Telefon. Die An-
rufer:innen wirken sehr ver-
trauenswürdig und geben vor,
vermeintliche Sicherheitsproble-

Der Begriff „Phishing“ ist vielen
Menschen inzwischen bekannt.
Doch was verbirgt sich hinter
„Smishing“ und „Vishing“? Alle
drei Social-Engineering-Attacken
haben das gleiche Ziel: Durch
gezielte Täuschung und Irre-
führung von Kundinnen und
Kunden an sensible Informationen
wie Online-Banking-Zugänge,
PINs, TANs, Konto- oder Kredit-
kartenummern zu kommen.
Werden Daten herausgegeben,
nehmen die Täter:innen unbe-
rechtigte und damit kriminelle
Transaktionen zu Lasten der
Verbraucher:innen vor.
Das Internetportal
kartensicherheit.de klärt über die
Unterschiede der Methoden auf:

Gefährliche E-Mails: Phishing
Phishing setzt sich zusammen aus
„Passwort“ und „Fishing“.
Kriminelle versuchen mittels
gefälschter E-Mails persönliche
Zugangsdaten abzugreifen. Sie
täuschen dringenden Hand-
lungsbedarf vor, da sonst
beispielsweise die Sperrung des

me lösen zu müssen. Die
Kriminellen verleiten dazu, gehei-
me Daten herauszugeben oder
direkt Geld zu überweisen. Auf
mögliche Einwände und Zweifel
reagieren sie mit glaubwürdigen
Argumenten.

Wie kann man sich schützen?
1. Banken und Sparkassen,
Behörden oder seriöse Firmen
fragen Sie niemals nach
vertraulichen Informationen –
weder telefonisch noch digital!
2. Folgen Sie keinen Links, bei
denen zur Eingabe von PINs, TANs,
Passwörtern, Konto- oder Kredit-
kartennummern aufgefordert
wird.
3. Reagieren Sie nicht auf
unübliche E-Mails, SMS oder
Anrufe. Anhänge, Links und Bilder
sollten Sie nicht öffnen,ohne
vorher genau zu prüfen, von wem
sie stammen.
4. Lassen Sie sich nicht unter
Druck setzen! Fragen Sie im
Zweifellieber direkt bei Ihrer
persönlichen Kundenberatung der
Bank oder Sparkasse nach. Das

hat auch Zeit, bis das Institut
wieder geöffnet ist.
5. Sollten Sie trotz aller Vorsicht
auf Kriminellehereingefallen sein
und vertrauliche Daten weiter-
gegebenhaben, sperren Sie sofort
das Online-Banking. Entweder
direkt bei Ihrem Kreditinstitut
oder beim Sperr-Notruf 116 116*.

* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr- Notruf in seltenen
Fällen aus dem Ausland
(Quelle: Euro Kartensystem/
Agentur Schwarz & Sprenger
GmbH)


